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Schriftliche Anfrage der Herrn Abgeordneten Andreas Winhart, Ralf 

Stadler, Gerd Mannes und Franz Bergmüller vom 14.01.2021 betreffend 

„Veränderungen von landwirtschaftlichen Betrieben im Coronajahr 

2020 - Teil 1“ 

 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

die o. g. Schriftliche Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1a:  

Wie viele hauptberufliche landwirtschaftliche Betriebe wurden im Jahr 2020 

bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

 

Der Anteil der Haupterwerbsbetriebe beträgt in Bayern rd. 38 %. Es erfolgt 

jedoch keine monatliche Anmeldung von Haupterwerbsbetrieben an den Äm-

tern für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 103.552 landwirtschaftliche 

Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe beantragten 2020 bayernweit mit Hilfe des 

Mehrfachantrags (MFA) Flächenförderungen.  

 

Nachfolgend eine Übersicht zur Mehrfachantragsstellung für das Jahr 2020, 

Tabelle 1: 
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AELF MFA 

2020 

davon  

Haupterwerb 

Anteil 

insgesamt 

Abensberg               1.488 605 41% 

Amberg                  1.514 478 32% 

Ansbach                 3.320 1.098 33% 

Augsburg                2.781 1.252 45% 

Bad Neustadt 

a.d.S.     

2.373 504 21% 

Bamberg                 2.968 496 17% 

Bayreuth                1.719 456 27% 

Cham                    2.671 1.018 38% 

Coburg                  1.567 435 28% 

Deggendorf              1.694 495 29% 

Ebersberg               1.555 867 56% 

Erding                  3.497 1.498 43% 

Fürstenfeldbruck        2.561 1.178 46% 

Fürth                   1.359 513 38% 

Holzkirchen 2.198 1.171 53% 

Ingolstadt              1.592 533 33% 

Karlstadt               2.118 439 21% 

Kaufbeuren              2.505 1.421 57% 

Kempten                 3.372 1.772 53% 

Kitzingen               1.259 540 43% 

Krumbach                1.879 662 35% 

Kulmbach                1.478 430 29% 

Landau                  1.663 575 35% 

Landshut                2.595 1.180 45% 

Mindelheim              2.218 1.246 56% 

Münchberg               1.572 762 48% 

Neumarkt                1.943 514 26% 

Nördlingen              2.234 723 32% 
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AELF MFA 

2020 

davon  

Haupterwerb 

Anteil 

insgesamt 

Passau-Rotthal-

münster   

3.024 1.213 40% 

Pfaffenhofen            2.895 996 34% 

Pfarrkirchen            2.857 1.137 40% 

Regen                   2.915 794 27% 

Regensburg              1.942 659 34% 

Rosenheim               2.862 1.540 54% 

Roth                    2.146 599 28% 

Schwandorf              1.868 665 36% 

Schweinfurt             2.288 578 25% 

Straubing               2.270 791 35% 

Tirschenreuth           1.421 581 41% 

Töging                  3.092 1.292 42% 

Traunstein              3.851 1.493 39% 

Uffenheim               1.752 727 41% 

Weiden                  1.555 650 42% 

Weilheim                3.032 1.265 42% 

Weißenburg              1.528 427 28% 

Wertingen               1.159 490 42% 

Würzburg                1.402 547 39% 

Bayern 103.552 39.305 38% 

 

 

Zu Frage 1b: 

Wie viele hauptberufliche landwirtschaftliche Betriebe wurden im Jahr 2020 

bei den AELFs in Bayern abgemeldet? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

 

Es erfolgt keine Abmeldung von Haupterwerbsbetrieben an den Ämtern für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. Der bayernweite Rückgang gegen-

über dem Vorjahr 2019 beträgt 1.017 Anträge, das entspricht - 0,97 % der 

Antragsteller (Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe). Eine ämterbezogene mo-

natsweise Auflistung ist mit vertretbarem Arbeitsaufwand nicht möglich.  



 

Seite 4 von 7 

 

 

 

Zu Frage 1c: 

Wie viele hauptberufliche landwirtschaftliche Betriebe haben im Jahr 2020 

bei den AELFs in Bayern ihren Betriebsschwerpunkt verändert? (Bitte nach 

ALEF und Monat auflisten) 

 

Hierzu liegen dem StMELF keine Informationen vor, da die landwirtschaftli-

chen Betriebe dazu keine Angaben machen müssen. 

 

Zu Frage 2a: 

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe im Nebenerwerb wurden im Jahr 2020 

bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

 

Der Anteil der Nebenerwerbsbetriebe beträgt in Bayern rd. 62 %. Die Anga-

ben der Ämter können Tabelle 1 entnommen werden. Haupterwerbs- und Ne-

benerwerbsbetriebe ergeben die Betriebe insgesamt. Es gibt keine monatliche 

Auflistung.  

 

Zu Frage 2b:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe im Nebenerwerb wurden im Jahr 2020 

bei den AELFs in Bayern abgemeldet? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

 

Der Anteil der Nebenerwerbsbetriebe beträgt in Bayern rd. 62 %. Es gibt 

keine monatliche Auflistung. Nebenerwerbsbetriebe müssen sich nicht an den 

Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten abmelden. 

 

Zu Frage 2c: 

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe im Nebenerwerb haben im Jahr 2020 

bei den AELFs in Bayern ihren Betriebsschwerpunkt verändert? (Bitte nach 

ALEF und Monat auflisten) 

 

Siehe Antwort zu Frage 1c. 

 

Zu Frage 3a: 

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe für Hobby-Zwecke wurden im Jahr 

2020 bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte nach ALEF, Betriebs-

schwerpunkt wie Imkerei, Hühnerhaltung etc. und Monat auflisten) 
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und Frage 3b: 

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe für Hobby-Zwecke wurden im Jahr 

2020 bei den AELFs in Bayern abgemeldet? (Bitte nach ALEF, Betriebs-

schwerpunkt wie Imkerei, Hühnerhaltung etc. und Monat auflisten) 

und Frage 3c:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe für Hobby-Zwecke haben im Jahr 2020 

bei den AELFs in Bayern ihren Betriebsschwerpunkt verändert? (Bitte nach 

ALEF, Betriebsschwerpunkt wie Imkerei, Hühnerhaltung etc. und Monat auf-

listen) 

 

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Antworten zu den Fragen  

3a-3c zusammengefasst: Es werden keine landwirtschaftlichen Betriebe für 

Hobby-Zwecke an den Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

erfasst. 

 

Zu Frage 4a:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Rinderhal-

tung wurden im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte nach 

ALEF und Monat auflisten) 

 

Die landwirtschaftlichen Betriebe melden den Ämtern für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten keine Tätigkeitsschwerpunkte. Wie das Bayerische 

Landesamt für Statistik mitteilte, wurden zum Stichtag 3. November 2020 

insgesamt 41.629 Rinderhaltungen ermittelt.  

 

Zu Frage 4b:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Rinderhal-

tung wurden im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern abgemeldet? (Bitte nach 

ALEF und Monat auflisten) 

 

Die landwirtschaftlichen Betriebe melden den Ämtern für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten keine Tätigkeitsschwerpunkte. Wie das Bayerische 

Landesamt für Statistik mitteilte, wurden zum Stichtag 3. November 2020 

insgesamt 41.629 Rinderhaltungen ermittelt. Die Zahl der Rinderhaltungen 

ist damit im Vergleich zum Vorjahr um 3,1 Prozent (-1.341 Haltungen) ge-

sunken. 
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Zu Frage 4c:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Rinderhal-

tung haben im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern ihren Betriebsschwerpunkt 

verändert? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

 

Siehe Antwort zu Frage 1c. 

 

Zu Frage 5a:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Schweine-

haltung wurden im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte 

nach ALEF und Monat auflisten) 

 

Die landwirtschaftlichen Betriebe melden den Ämtern für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten keine Tätigkeitsschwerpunkte. Wie das Bayerische 

Landesamt für Statistik mitteilte, gab es nach den vorläufigen Ergebnissen 

der Schweinebestandserhebung zum 3. Mai 2020 rund 4.300 Schweinehalter, 

die einen Mindestbestand von 50 Schweinen oder 10 Zuchtsauen aufweisen. 

 

Zu Frage 5b:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Schweine-

haltung wurden im Jahr 2020 bei den AELFs In Bayern abgemeldet? (Bitte 

nach ALEF und Monat auflisten) 

 

Die landwirtschaftlichen Betriebe melden den Ämtern für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten keine Tätigkeitsschwerpunkte. Wie das Bayerische 

Landesamt für Statistik mitteilte, gab es nach den vorläufigen Ergebnissen 

der Schweinebestandserhebung zum 3. Mai 2020 rund 4.300 Schweinehalter, 

die einen Mindestbestand von 50 Schweinen oder 10 Zuchtsauen aufweisen. 

Im Vergleich zum Vorjahr ist dies ein Rückgang von 6,0 Prozent. 

 

Zu Frage 5c:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Schweine-

haltung haben im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern ihren Betriebsschwer-

punkt verändert? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

und Frage 6a:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Forstwirt-

schaft wurden im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte 

nach ALEF und Monat auflisten) 

und Frage 6b:  
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Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Forstwirt-

schaft wurden im Jahr 2020 bei den AELFs In Bayern abgemeldet? (Bitte 

nach ALEF und Monat auflisten) 

und Frage 6c:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Forstwirt-

schaft haben im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern ihren Betriebsschwer-

punkt verändert? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

und Frage 7a:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Jagd wur-

den im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte nach ALEF 

und Monat auflisten) 

und Frage 7b:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Jagd wur-

den im Jahr 2020 bei den AELFs In Bayern abgemeldet? (Bitte nach ALEF 

und Monat auflisten) 

und Frage 7c:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Jagd haben 

im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern Ihren Betriebsschwerpunkt verän-

dert? (Bitte nach ALEF und Monat auflisten) 

und Frage 8a:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Sonderkul-

turen wurden im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern angemeldet? (Bitte nach 

ALEF, Sonderkultur wie Hopfen, Wein, Christbäume etc., und Monat auflis-

ten) 

und Frage 8b:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Sonderkul-

turen wurden im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern abgemeldet? (Bitte nach 

ALEF, Sonderkultur wie Hopfen, Wein, Christbäume etc., und Monat auflis-

ten) 

und Frage 8c:  

Wie viele landwirtschaftliche Betriebe mit Tätigkeitsschwerpunkt Sonderkul-

turen haben im Jahr 2020 bei den AELFs in Bayern Ihren Betriebsschwer-

punkt verändert? (Bitte nach ALEF, Sonderkultur wie Hopfen, Wein, Christ-

bäume etc., und Monat auflisten) 

 

Siehe Antwort zu Frage 1c. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Michaela Kaniber 


